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CDU fordert Übersicht über 
Raumsituation an der IGS

VON PATRICIA OSWALD-KIPPER

HÄMELERWALD. Die CDU-Frakti-
on im Rat fordert von der Stadt 
eine Übersicht über die Raumsi-
tuation an der neuen Integrierten 
Gesamtschule (IGS) Hämeler-
wald. Diese Angaben sollen laut 
CDU-Fraktionschef Hans-Joachim 
Deneke-Jöhrens bis zur nächsten 
Sitzung des Schulausschusses, 
spätestens aber bis zu den Haus-
haltsberatungen vorliegen.

Anlass für die Anfrage an die 

Stadtverwaltung war die Grün-
dungsfeier der IGS in Hämeler-
wald vor einigen Tagen. In seiner 
Rede hatte IGS-Leiter Bernhard 
Mellentin die aktuelle Raumsitua-
tion beklagt und mehr Räume ge-
fordert. Unter anderem brauche 
die Schule einen Multifunktions-
raum mit Spielgeräten, einer Kom-
munikationsecke und Sitzungsbe-
reich sowie einen Ruheraum, sag-
te er. Diese Freizeitangebote sind 
laut dem Schulleiter jetzt proviso-
risch in Klassenräumen unterge-

bracht. Diese müssten aber bald 
wieder für den Unterricht bereit-
stehen. Auch für die Naturwissen-
schaften forderte Mellentin mehr 
Platz. 

Deneke-Jöhrens habe diese an 
den Rat der Stadt gerichtete Forde-
rung zum jetzigen Zeitpunkt über-
rascht, sagt er. Als es um die Grün-
dung der IGS ging, sei von zehn 
überzähligen Räumen die Rede 
gewesen. Raumbedarf sei hinge-
gen erst für die nächsten Jahre
prognostiziert worden.

Der Schulleiter hält schon jetzt eine Erweiterung für notwendig   

Junge Gäste sprechen 
über Wiedervereinigung

19 Jugendliche aus neun verschie-
denen Ländern nehmen derzeit an 
einem sogenannten Workcamp im 
Antikriegshaus teil. 20 Jahre nach 
dem Mauerfall steht dort die friedli-
che Revolution in der DDR auf dem 
Stundenplan.

VON HENRIK JONAS GÜNTHER

SIEVERSHAUSEN. Was die Deut-
sche Demokratische Republik war, 
braucht man Chen-Yi Chien nicht 
zu erklären. „Da musste man 
schweigen, genauso wie in Taiwan 
früher“, sagt die junge Asiatin. 
Viele der Jugendlichen hatten Vor-

wissen über die DDR mitgebracht. 
„Die sind erstaunlich gut infor-
miert“, findet Marie Friese. Die 
22-Jährige leitet zusammen mit 
Anna Hünemohr das Workcamp.

Das 14-tägige Camp wird jähr-
lich vom Christlichen Friedens-
dienst Youth Action for Peace und 
dem Antikriegshaus in Sievers-
hausen veranstaltet. „Wir sind hier, 
weil wir Leute aus anderen Kultu-
ren kennenlernen möchten“, er-
klärt Wane Abdoul. 

In diesem Jahr kommen die 
Teilnehmer aus Deutschland, 
Frankreich, Japan, Spanien, Süd-
korea, Taiwan, Tschechien, der 

Türkei und der Ukraine. Die Ju-
gendlichen wollen sich noch das 
frühere Konzentrationslager in 
Bergen-Belsen anschauen. Die Ge-
denkstätte Deutsche Teilung in 
Marienborn haben die Jugendli-
chen schon besucht. Der frühere 
DDR-Oppositionelle Rainer Eppel-
mann hat der Jugendgruppe be-
reits einen Besuch abgestattet. 

Die jungen Leute packen aber 
auch praktisch mit an: In der ver-
gangenen Woche haben sie ein 
Gartenhaus gebaut. Auch neue 
Schachfiguren stellen die Jugend-
lichen für das Antikriegshaus her, 
die ersten sind schon fertig. 

19 Jugendliche nehmen an Workcamp im Antikriegshaus teil

Jugendliche aus verschiedenen Ländern bauen zusammen ein Gartenhaus: Anna Hünemohr (vorn Mitte) und Ma-
rie Friese (Vierte von links) leiten das Workcamp im Antikriegshaus.
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Der Deister

Der Fotojournalist Ralf Orlowski wurde 
am Fuße des Deisters geboren. Jetzt 
widmet er seiner Heimat einen Bildband.
140 Aufnahmen zeigen den Höhenzug 
in herrlichen Farben und eindrucksvollen
Stimmungen.

27,90 Euro

Aufgewachsen in Hannover
Die ersten Staus an der Messe, der Besuch der Queen, das
ABBA-Konzert in der Eilenriedehalle: Diese Bücher machen
den Alltag und die großen Ereignisse längst vergangener
Tage wieder lebendig – mit vielen Anekdoten und Bildern
aus privaten Fotoalben. 

je 12,90 Euro

Bequem bestellt – schnell geliefert!
� im Internet: shop.haz.de und shop.neuepresse.de
� per Telefon: (0 18 01) 518 518*

zzgl. einmaliger Versandkosten

oder direkt:
� im Anzeiger-Hochhaus
� in den HAZ- und NP-Geschäftsstellen

*
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Noch mehr Hannover-Bücher? 

shop.haz.de und
shop.neuepresse.de

�Hannovers
schönste Seiten

Schon gesehen?

Unser Geschenktipp!

Wir sind’s

Eine Stadt lebt nur durch ihre 
Menschen: Dieses Buch stellt auf 
einfühlsame Weise 50 Hannoveraner 
vor – den Bäcker ebenso wie den 
Bürgermeister.

24,90 Euro

Herrenhausen

Auf rund 300 Seiten haben Experten 
in diesem großformatigen Band ihr
Wissen über die Herrenhäuser Gärten
gebündelt. Das aufwendig gestaltete
Buch ist reich illustriert und hat einen
separaten Fototeil.

34 Euro

Region Hannover – 
Kennen wir uns schon?

Entdecken Sie in diesem wunderbaren
Bildband von Fotograf Karl Johaentges
und Autor Bernd Haase die vielen 
Facetten unserer Heimat.

36 Euro
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Rechteck

Hoffmann
Schreibmaschine
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